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Liebe Mitglieder, 

  
auch am Ende dieses Jahres möchte ich Sie über einige 
wichtige Entscheidungen, die im Vorstand diskutiert und 
entschieden wurden, informieren: 
 
In seinen Sitzungen hat sich der Vorstand intensiv damit 
beschäftigt, die Mitgliedsbeiträge in der anstehenden JHV 
im März 2019 nach erfolgter Zustimmung zu erhöhen. 
Dazu mussten wir zunächst in den Akten nachschauen 
und fanden, dass die letzte Erhöhung im Jahr 2009 stattge-
funden hatte. Dieser lange Zeitraum würde eine Erhöhung 
sicherlich allein schon rechtfertigen. Doch unser Kassen-
wart Ulli Jekabsons stellte die finanzielle Lage unseres 
ETC  detailliert dar und votierte letztlich dafür, auf eine 
Erhöhung zu verzichten. Einstimmig folgten nach länger-
er Diskussion die Vorstandsmitglieder seinem Vorschlag. 
Diese Entscheidung spricht für unsere ausgeglichene Fi-
nanzstruktur und für die solide Arbeit des Vorstands! 
 
Im Rahmen der  finanziellen Möglichkeiten unseres Vere-
ins investieren und sanieren wir seit 2005 beide Anlagen 
nach Kräften. Dabei werden wir durch Stadt, Kreis, Lan-
dessportverband und den Bund mit Fördergeldern unter-
stützt. Hallendach, Teppichboden, neue Hallenheizungen, 
LED- Beleuchtung, Austausch der Giebelwand, Sanierung 
der Dusch- und Umkleideräume in der Halle und Grund-
sanierung von 2 Außenplätzen, LED-Beleuchtung im 
Clubhaus und letztlich der Kauf der  Außenanlage waren 
die größten „Brocken“, die unser Tennisverein bewältigt 
hat. Durch diese Maßnahmen sparen wir nicht nur erhe-
bliche Stromkosten in der Halle und im Club, sondern 
auch die jährliche Miete für unsere Außenanlage. Dies ist 
ein Grund dafür, dass wir auf eine Beitragserhöhung 
verzichten können.  
 
Diesen Weg werden wir weiter gehen, wir planen für das 
nächste Jahr im Club, eine neue Heizung mit einer So-
lareinrichtung zur Warmwasserbereitung zu installieren. 
Dadurch wird unser Ölverbrauch erheblich reduziert und 
wir leisten auch einen Beitrag für die Umwelt. 
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Mit Gründung des 5-köpfigen Kompetenzteams ist uns 
nicht nur ein wichtiger Schritt im Bereich der Aufgaben-
delegation gelungen, sondern der ETC spart auch zahlre-
iche Reparaturaufträge, die sonst von Fremdfirmen mit 
entsprechenden Kostenrechnungen beglichen würden. 
Dem stets einsatzbereiten Team, unter der Führung von 
Harald Pries, sind Vorstand und Mitglieder sehr dankbar! 
Weitere Mitglieder sind im Team herzlich willkommen! 
 
Nach 19 Jahren Arbeit im Vorstand des ETC kann ich mich 
aus gesundheitlichen Gründen bei der nächsten JHV nicht 
erneut zur Wahl stellen. Mit ganzer Kraft arbeiten die Vor-
standsmitglieder an einer Nachfolgelösung. 
 
Der Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern, die als 
Helfer und Förderer großartige Unterstützung geleistet 
haben! 
 
Ebenfalls bedanken wir uns bei unseren Sponsoren und Wer-
bepartnern, ohne deren Unterstützung unsere finanziellen 
Lasten nur schwer zu tragen wären! 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine ruhige und 
stimmungsvolle Weihnachtszeit und viele erholsame 
Stunden im Kreis der Familie und der Freunde, verbunden 
mit den besten Wünschen für das Neue Jahr! 
 
 
Gef.: Jürgen Unger

Umbruch 3. Heft 2018.qxp_Umbruch 1. Heft 2008 zum Druck  11.12.18  09:51  Seite 2



Nachruf

Frank Lampe 

 
Der Anlass dieses Schreibens ist für mich tief bestürzend und ich kann 
meine Trauer nicht verleugnen. Doch dieser Nachruf soll unserem 
Mannschaftskollegen Frank Lampe die letzte Ehre erweisen. 
Vor drei Jahren kam Frank aus Bremen nach Eutin. Er verließ seine geliebte 
Heimat um sich mit seiner Partnerin Dorit in Eutin niederzulassen. Als 
eingefleischter und überzeugter Bremen - Fan schon sehr beachtlich! Anstatt 
regelmäßig ins Stadion zu gehen, war er nun Stammgast auf dem Tennis-
platz. Schon vor dem Umzug nach Eutin hat Frank sich über unseren Verein 
informiert und sehr schnell Kontakt zu uns aufgenommen. Aufgrund seiner 
herzlichen und lustigen Art hat er sich sofort in die Herzen unserer 
Mannschaftskollegen gespielt. Sein Trainingsfleiss war sehr beachtlich. 
Sobald es die Zeit zuließ, war Frank auf dem Platz. Nie hat er eine 
Spielverabredung abgelehnt, er war immer zur Stelle. Sein gewaltiger Auf-
schlag und auch seine gute Reaktionsfähigkeit am Netz machten ihn zum 
beliebten Doppelpartner. Jeder hat gerne mit ihm an der Seite gespielt, denn 
meistens war ein Sieg damit verbunden. Mit seiner fröhlichen und zuvork-
ommenden Art war er sehr beliebt in der Mannschaft und im Verein. 
Immer hat er sich in den Dienst der Mannschaft gestellt, immer verlässlich 
und verantwortungsbewusst, das machte ihn zum Sympathieträger unserer 
Mannschaft. Frank wurde zu unserem Festwart der Herren 40 III einstimmig 
gewählt. Dieses Ehrenamt hat er mit viel Engagement und Freude ausgefüllt, 
belebte unseren Mannschaftsgeist. Unvergessen bleibt unsere diesjährige 
Sommersaison - Abschlussfeier. Es war die Leistung von Frank, dass wir 
einen richtig tollen Tag zusammen mit unseren Frauen verbracht haben....  
Lieber Frank, mit nur 49 Jahren hast du uns viel zu früh verlassen und eine 
große Lücke hinterlassen. Dein Herz war krank, aber du wolltest es nicht 
wahrhaben bzw. Ernst nehmen. Obwohl du körperlich an deiner Grenze 
warst, wolltest du nicht aufgeben. Dein großes Ziel war unser nächstes 
Spiel, dafür hast du viel trainiert und alles gegeben ... bis zu deinem Zusam-
menbruch. Während des Trainings endete dein Leben bei deiner liebsten 
Beschäftigung, dem Tennis .... 
Wir vermissen deine Stimme, dein Lachen, deine Witze, dein Humor .... 
Niemals wirst du ganz gehen, in unserem Herzen wirst du immer einen 
Platz haben. Wir spielen für dich ... und hoffen du begleitest uns jetzt von 
da oben ... und hast immer einen Blick auf uns .... 
Danke, dass es dich gab, wir dich kennenlernen und mit dir eine schöne Zeit 
verbringen durften ... 
 
Dein Team Herren 40 III,  
Winfried Bentke
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……  aus dem Clubleben: 

 

- 07.06.2018, Eutin 

Auf Einladung der Stadt Eutin nimmt der ETC mit einem 
„Ausstellungstisch“ am Empfang der „Neubürger“ in den 
Schlossterrassen teil. Den ETC vertreten hier Lydia 
Kahmke und Jürgen Unger. 
 

- Mitte Juni, GTH 

Fa. Lars Witt installiert die neue Aufputzleitung im San-
itär- und Küchenbereich. Damit wird ein 3. Wasser-
rohrbruch, der wahrscheinlich zu einem Ver-
sicherungsausschluss führen würde, verhindert. 
 
- 11.07.2018, GTH 
Günter Riensche setzt in der GTH nach den Installiaton-
sarbeiten für  die neuen Aufputzleitungen die erforder-
lichen Kacheln ein 
 
- Juli/November 
In beiden Küchen gaben die Geschirrspüler „ihren Geist“ 
auf. Der ETC kaufte neue Maschinen. 
 
- 21.07.2018, Sonderfrühjahrsputz 
Nach Beendigung der Arbeiten für  die Aufputzleitungen 
reinigen fleißige Mitglieder die Räume in der Tennishalle: 
Monika Wohlfahrt, Lena Aden, Alexander Herrmann, 
Gerd Heinen, Ehepaar Krause und JU.  
 
- 16./17.08.2018, GTH 
An beiden Tagen repariert ein Fachmann die schadhaften 
Stellen auf beiden Plätzen. Die Grundlinien werden auf 
beiden Plätzen erneuert und haben jetzt eine Breite von 9 
cm. 
 
- 01.09.2018, Sommerfest 
Bei strahlendem Wetter werden vor zahlreichen 
Zuschauern die Einzelclubmeisterschaften beendet. Am 
Abend verzehren 37 Mitglieder und Gäste ein schmack-
haftes Büffet von Frau und Herrn Mencke und erleben bei 

Umbruch 3. Heft 2018.qxp_Umbruch 1. Heft 2008 zum Druck  11.12.18  09:51  Seite 4



lauschiger Musik von Achim Bogs einen stim-
mungsvollen Abend! 
 
- 05.09.2018, Antrag für neue Heizungsanlage im Club 
Alexander Herrmann, Gerd Heinen und JU stellen einen 
weiteren  Antrag: Neue Heizung mit Unterstützung durch 
Solartechnik. Auch hier hoffen wir auf einen Fördermitte-
lanteil von 85%. 
 
- 26.09.2018, Neugestaltung unserer Homepage 
Die neuen Webmaster David Grein, Lasse Schultz und 
Tom Giesler, Lydia Kahmke und JU gestalten unter  der 
Führung von Alexander Herrmann unsere Homepage neu. 
 
- Arbeit des Kompetenzteams 
Sowohl in der GTH als auch auf den Außenplätzen ist das 
Kompetenzteam unter der Führung von Harald Pries stets 
zur Stelle, repariert fachgerecht sehr zügig und erspart 
dem Club viele Kosten! 
 
- 05.11.2018, Antrag für Ulrich Krause 

Gemeinsam mit Herrn Ziems vom Integrationsamt Eutin 
stellt Jürgen Unger einen weiteren Antrag für 2 Jahre auf 
Verlängerung von Lohnkostenzuschuss und Betreu-
ungsaufwand für unseren Platzwart beim Sozialministeri-
um SH in Kiel. 
 
- 14.11.2018, Antrag bei der Stadt Eutin 
Gemeinsam mit dem „Waldorf-Kindergarten“ stellt der 
ETC einen Antrag bei der Stadt, die Gefahrenstelle an der 
Einmündung Sonnenredder/Kerntangente zu analysieren 
und zu beheben. 
 

 
 
 
Gef.: Jürgen Unger 
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Ergebnisse aus der Sommer-Punktrunde 2018 

  
Unsere ETC-Erwachsenen-Mannschaften konnten sich in 
der vergangenen Sommer-Punktrunde vielfach über gute 
Abschluss-Ergebnisse freuen. 7 von 10 Teams haben die 
Spielklasse gehalten, teils sogar mit sehr guten Platzierun-
gen. So hat sich z. B. unsere junge Damenmannschaft in 
der 1. BK etabliert und einen sehr guten 2. Platz (von 7) 
in ihrer Staffel erspielt. Erst am letzten Spieltag wurde 
über Meisterschaft oder Vizemeisterschaft entschieden. 
Auch die Herren konnten sich mit einem guten 3. Platz in 
der 8er-Staffel in der Bezirksliga behaupten. 
 
Zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte konnte der ETC 
in der Sommersaison eine Nordliga-Mannschaft stellen. 
Die Herren 40 sammelten dort neue Erfahrungen mit sehr 
hart umkämpften und teils auch knappen Begegnungen. 
Am Ende zeigte die Bilanz mit nur einem Sieg im Gepäck 
aber deutlich in Richtung Abstieg. Das Team um 
Mannschaftsführer Christian Roth agiert somit im näch-
sten Sommer wieder in der Landesliga, wo sich „Flieges“ 
Jungs in der Vergangenheit schon über viele Jahre etabliert 
hatten und damit immer wieder als unser „ETC-
Aushängeschild“ galten. 
 
Die Herren 50 spielten eine starke Verbandsliga-Sommer-
runde und qualifizierten sich mit ihrem 1. Platz in der 
Staffel für ein Aufstiegsspiel. Dieses wurde gegen den 
Pinneberger TC denkbar knapp verloren, somit bleibt es 
weiter bei der Verbandsliga im kommenden Sommer. 
 
Neben den Herren 40 konnten zwei weitere ETC-
Mannschaften die Klasse nicht halten, aber zumindest un-
sere partyfreudigste und am deutlichsten Gastronomie-
fördernde Truppe der Herren 40 II um Teamkapitän Marco 
„Botter“ Gelhardt peilt sicherlich in der nächsten Somm-
ersaison den Wiederaufstieg an - oder etwa nicht, Jungs? 
 
Hier die Ergebnisse vom Sommer 2018 im Überblick:
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Mannschaftsmeldungen für die Hallensaison 

Winter 2018/19 

  
Der ETC freut sich sehr, mit der Meldung einer neuen 
Damen 40 II-Mannschaft wieder über 3 weibliche 
Mannschaften im Wettkampf-Betrieb zu verfügen. Damit 
ergänzt das neue Team um Mannschaftsführerin Silke 
Scholz die bereits aktiven Mannschaften um eine 11. 
ETC-Punktspiel-Konkurrenz. Viel Glück, Mädels, und 
vor allem viel Freude und Spaß (die anderen kochen auch 
alle nur mit Wasser )! 
Für die bereits laufende Winterrunde stellen unsere Herren 
50 mit der Nordliga die höchste Spielklasse beim ETC, 
wo sie nach dem Klassenerhalt im vergangenen Winter 
nun schon die zweite Saison auflaufen. Die im letzten 
Winter noch als Herren 60 angetretene Mannschaft um 
Kapitän Heinz Steffenhagen schlägt nun als Herren 65 in 
der Landesliga auf, nachdem sie sich zuvor als Herren 60 
den Aufstieg erspielt hatten. 
Ihren frischen Aufstieg bestätigen wollen auch unsere 
Herren 55 in der Verbandsliga. Dabei wird sich der eine 
oder andere Gegner vor allem über den unübertrefflichen 
Betreuungsservice des fürsorglichsten ETC-Mannschafts-
führers „Maddin“ Bruse freuen dürfen. Die Youngster der 
Damen hatten sich vergangenen Winter in ihrer ersten Sai-
son direkt in die Bezirksliga gespielt und wollen sich dort 
nun weiter durchsetzen. 
Die Mannschaften der Winterrunde 2018/19 im 
Überblick:

Mannschaft Spielklasse Platzierung Punkte Ergebnis 

Damen 1. Bezirksklasse 2. Platz von 7 9:3 1. Bezirksklasse gehalten 

Damen 40 Bezirksliga 3. Platz von 5 4:4 Bezirksliga gehalten 

Herren Bezirksliga 3. Platz von 8 10:4 Bezirksliga gehalten 

Herren 40 Nordliga 6. Platz von 7 2:10 Abstieg in Landesliga 

Herren 40 II Bezirksliga 5. Platz von 5 0:8 Abstieg in 1. Bezirksklasse 

Herren 40 III 1. Bezirksklasse 4. Platz von 6 4:6 1. Bezirksklasse gehalten 

Herren 50 Verbandsliga 1. Platz von 6 8:2 Aufstiegsspiel in die LL gegen 
Pinneberger TC verloren 

Herren 55 Bezirksliga 2. Platz von 5 5:3 Bezirksliga gehalten 
Herren 60 Verbandsliga 5. Platz von 5 2:6 Abstieg in Bezirksliga 
Herren 65 Bezirksliga 3. Platz von 4 1:5 Bezirksliga gehalten 

 

Tina Riegel (Pressewartin) 
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Mannschaft Spielklasse Mannschaftsf�hrer/in 

Damen Bezirksliga Sven Giesler 

Damen 40 Bezirksliga Marion Kr�ger 

Damen 40 II 1. Bezirksklasse Silke Scholz 

Herren Bezirksliga Mirco Cordua 

Herren 40 Verbandsliga Christian Roth 

Herren 40 II 1. Bezirksklasse Marco Gelhardt 

Herren 40 III 1. Bezirksklasse Winfried Bentke 

Herren 50 Nordliga Roland Dostall 
Herren 55 Verbandsliga Martin Bruse 
Herren 65 Landesliga Heinz Steffenhagen 
Herren 65 II Bezirksliga Karl-Heinz Witte 

Nebenbei bemerkt: Gemessen an unserer Mitgliederzahl 
ist es durchaus beachtlich, 11 Mannschaften im Punkt-
spielbetrieb melden zu können. Darauf dürfen wir als 
Verein gerne ein bisschen stolz sein! 
Allen ETC-Teams eine gesunde und verletzungsfreie Win-
tersaison mit viel Spaß und Erfolg! 
Tina Riegel (Pressewartin) 
P.S. @Lydi, danke für die Vorbereitung!
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Der ETC vereinsinterne Turniersommer 
 

Wir haben in 2018 drei größere Turniere neben zwei Kud-
delmuddelturnieren  im Club angeboten. Die Doppelclub-
meisterschaften entfielen, da es durch die unglückliche 
Terminierung parallel zum Stadtfest so gut wie keine Mel-
dungen gab.  
Trotzdem gab es mit dem Saisoneröffnungs-, dem Einzel-
club- und dem Sommermix-Turnier die unglaubliche 
Meldezahl von 111 Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
wobei die Einzelclubmeisterschaften mit 70 Meldungen 
besonders herauszuheben sind. 
Das Experiment, das Turnier mit den verschiedenen Run-
den über die ganze Saison zu verteilen, ist ein großartiger 
Erfolg geworden und hat das Clubleben und die Nutzung 
der Gastronomie deutlich bereichert. 
Da der Bericht zum Eröffnungsturnier schon im letzten 
Heft veröffentlicht wurde, kann ich mich an dieser Stelle 
auf die beiden anderen Turniere beschränken.  Für den 
Sommermix hatten 10 Paare gemeldet, die in 2 Gruppen 
aufgeteilt, ihre Spiele über den  Sommer frei verabredeten 
und so die Platzierungen innerhalb ihrer Gruppen ermit-
telten. Auch wenn die Intention beim Sommermix immer 
auch das gesellige Miteinander, das Kennenlernen und 
Ankommen im Club, die Pflege von Tennisfreund-
schaften  ist, wird vorher immer ehrgeizig das Match be-
stritten. Am Finaltag treten dann die Platzierten der beiden 
Gruppen auf ihren Positionen gegen einander an, ermit-
teln die Sieger und schlemmen im Anschluss getreu dem 
Sommermix-Motto (erst spielen. dann schnacken und 
Spaß haben)  das sommerliche Grillbuffet bei Menckes. 
Dabei habe ich über 40 Teilnehmer gezählt.  
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Getreu dem olympischen Motto „Dabei sein ist alles!“ er-
gaben sich am Finaltag ungeplante, aber nette Veränderun-
gen in der Aufstellung der Doppel. Sabine Brunner konnte 
ihren Partner Christian W., der unter einem Informations-
defizit litt, nicht erreichen, konnte aber den zufällig anwe-
senden Eddie W. zu einem Spiel an ihrer Seite überreden 
(Danke, Eddie!). Silke und Alex S. wurden aufgrund von 
Krankheit durch Meike und Klaus ersetzt, während der 
unglückliche Martin B. beim „Wernerrennen“ für Sicher-
heit sorgen musste und durch Henrik B. bereitwillig 
vertreten wurde. Zu gerne hätte Martin an der Seite un-
seres Neumitglieds Svenja S. das Finale um den Sommer-
mix-Sieger 2018 gegen Kathrin und Jens R. selbst bestrit-
ten. So spielten Svenja und Hendrik das erste Mal zusam-
men, verloren den ersten Satz deutlich, steigerten sich im 
zweiten, mussten aber die Überlegenheit des Ehepaares 
Rönpage anerkennen.  
Nach dem lukullischen Höhepunkt am Samstag konnten 
wir  am Sonntag, 2.9. den Finaltag der Einzelclubmeister-
schaft mit den Finals in den 4 Hauptrunden und 4 Neben-
runden bestreiten.  Hier machte Svenja Sturm ihrem Nach-
nahmen alle Ehre und besiegte Lydia Kahmke 6:1/6:1, 
wobei das Ergebnis nicht die Intensität und Dramatik des 
Spieles wiedergibt. In der Nebenrunde der Damen trafen 
die Gründungsmitglieder der neuen Damenmannschaft 40 
II. Daniela Bentke und Ines Westendorf aufeinander. Am 
Ende hatte Dani die besseren Nerven und siegte denkbar 
knapp 6:4/3:6/12:10. 
In der offenen Herren-Konkurrenz konnte Mirco Cordua 
im Finale auch nicht vom 3. Spieler unserer He40-Nordli-
ga-Mannschaft gestoppt werden und besiegte Alex Scholz 
6:2/6:2. Wie schon bei den Damen war das Ergebnis in der 
Nebenrunde deutlich enger, als die Mannschaftskamer-
aden Sven Unger und Jörg Schlüter aufeinander trafen 
und Jörg mit 6:1/6:7/10:8 triumphierte.  
Im Herren-Ü50-Finale zwischen Uwe Wallbrecht und 
Achim Bogs konnte Achim nur zu Beginn des Matches 
gegen den fast fehlerfreien Uwe mithalten. Nach an-
fänglichen 2:2 siegte Uwe am Ende 6:2/6:0. In der Neben-
runde konnte sich Thomas Zöllner mit 6:4/7:5 gegen 
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seinen Mannschaftskollegen Henrik Bockwoldt be-
haupten. 
Erster Vereinsmeister Herren-Ü60 darf sich Walter Mün-
ster nennen, der sich mit 6:0/6:2 gegen seinen 
Mannschaftsfreund Heino Wolfert durchsetzte. In der 
Nebenrunde wehrte sich Günter Riensche gegen Jörg Rühr 
so gut er konnte, unterlag jedoch mit 1:6/2:6. 
Der gesamte Turnierverlauf ist auf unserer Homepage 
nachzulesen. 
Bei der abschließenden Siegerehrung, die von vielen Teil-
nehmern und Clubmitgliedern gebührend begleitet wurde, 
wurden die erstmals vom Verein gestifteten Wanderpokale 
und viele hochwertige Preise übergeben. Ich hoffe auf 
eine ebenso gute Beteiligung im nächsten Jahr, wenn die 
diesjährigen Sieger ihre Pokale zu verteidigen suchen. 
Klaus-Peter Kluwe-Böttger 
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Kleine Vorstellung 
 

Svenja Sturm 
Geb. 07.02.1983 in RD 
Plöner Landstraße 7c 
23701 Eutin 
Mein Name ist Svenja Sturm, ich bin 35 Jahre jung und 
wohne seid 2005 in Eutin; kleinere Umzüge zwischen-
durch nach Malente und Plön sind nur kurz erwähnt. Ich 
bin Polizeibeamtin und arbeite zur Zeit beim LKA in Kiel. 
Aufgewachsen bin ich in Schülp bei Rendsburg. Hier habe 
ich mich von Kindesbeinen an dem Sport gewidmet. Mit 
5 Jahren ging es das erste Mal zum Handballtraining und 
2 Jahre später entdeckte ich das Tennisspielen für mich. 
Meine Eltern und mein 2 Jahre älterer Bruder sind an 
meiner Sportbegeisterung nicht ganz unbeteiligt. Handball 
und Tennis waren unser „Familiensport“. Beide Sportarten 
zweigleisig zu betreiben, gestaltete sich sowohl für mich 
als auch für meine Eltern 
zunehmend anstrengender, 
so dass ich mich mit ca. 15 
Jahren für Handball entsch-
ied. Somit verließ ich 
meinen Tennisverein in Bor-
desholm und kehrte Punkt-
spielen, Turnieren und dem 
Fördertraining den Rücken 
zu. Nun musste ich nur noch 
3 mal in der Woche zum 
Handballtraining ;-) Beim 
Handball spielte ich in der 
Jugend für den TSV 
Owschlag in der Regionalli-
ga und später in der Damen-
mannschaft der Holstein 
Kiel-Kronshagen. Im Jahr 
2005, nach Beendigung der 
Polizeiausbildung und Ein-
stieg in das Berufsleben in 
der 1. Einsatzhundertschaft 
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in Eutin, kehrte ich auch dem 
Handball den Rücken zu. Da ich 
allerdings ohne Sport meinen All-
tag nicht bewältigen kann, ver-
suchte ich mich im Triathlon. Hier 
ging ich für ca. 4 Jahre für die 
Damenmannschaft des PSV Eutin 
an den Start. Ich musste mir dann 
eingestehen, dass Schwimmen 
nicht so Meins ist und ich lieber 
ohne viel Anstrengung übers 
Wasser gleiten wollte. Im Jahr 
2010 machte ich dann einen 
Kitekurs in Laboe und bin bis 
heute gerne auf dem Wasser. 

Zurück zum Tennis – Das ein oder andere Spaßmatch in 
den letzten Jahren mit Freunden und der wirklich 
ansprechende Schnuppertag im April im ETC haben mich 
schnell überzeugt, die Filzkugel wieder öfter übers Netz 
(bzw. ins Netz) schlagen zu wollen. So kam es Schlag auf 
Schlag, dass ich urplötzlich auf der Teilnehmerliste der 
Vereinsmeisterschaften stand und aus Versehen ins Finale 
„stürmte“. 
Es war eine wirklich tolle erste Sommersaison. Vielen 
Dank für die freundliche Aufnahme in das Vereinsleben 
und die ersten tollen 
Begegnungen auf der 
Tennisanlage, ob auf 
dem Platz oder beim 
Bierchen auf der Ter-
rasse. 
Ich freue mich auf die 
Wintersaison und Teil-
nahme an den Punkt-
spielen bei den Damen 
oder besser gesagt 
„jungen Mädels“.
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Rückblick auf den  

27. Freischütz-Sparkassencup 

 

In Stichworten: Neues Freischütz-Logo, Freischützbech-
er, Siegershirts, attraktive Gastronomie, tolle Zuschauer-
beteiligung, Roll-of-honour, 250 Euro für die Jungendar-
beit, Superwetter, Melderekord von 63 Teilnehmern, er-
wartete und Überraschungssieger, ein neuer Preis, 
zufriedene Teilnehmer, 10 Tippelbrüder- und schwestern, 
Danksagung. 
Die Vorbereitungen auf unser diesjähriges Turnier began-
nen im Sommer 2017 mit einer Sammlung von 
Verbesserungsideen des Orga-Teams (Ulla Stöckel, Lydia 
Kahmke, Meike Böttger und Klaus-Peter Kluwe-Böttger), 
die wir in 2018 zu guten Teilen umsetzen konnten. Die 
Idee, das Turnier in etlichen kleineren Punkten attraktiver 
zu gestalten, kam im Vorstand und bei Menckes gut an. 
Sichtbares Beispiel ist die Ausstattung unsres Gastro-
Teams mit einheitlichen Freischütz-T-Shirts und 
Schürzen.  
Die Teilnehmer erwartete das Angebot von Turniershirts, 
sowie speziellen Siegershirts, die wir einer Spende von 
Marion und Jens Kröger (www.sporttrikot.com) zu ver-
danken haben. Vielen Dank, auch im Namen der 4 Sieger, 
die sich sehr gefreut haben. Zum ersten Mal konnten sich 
die Sieger auch über den eigens gestalteten Freis-
chützbecher mit dem  neu entworfenen  Freischützlogo 
(Lydia und ihrer Nichte sei Dank) freuen, den man nur 
gewinnen und nicht käuflich erwerben kann. 
Einen informativen Überblick über unser geschicht-
strächtiges Turnier mit den bisherigen Siegern von 1992 
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bis heute ermöglicht die neue „Roll-of-honour“-
Ehrentafel, die links vor dem Eingang zum Clubhaus zu 
sehen ist. Vielen Dank an Achim Bogs für die Herstellung 
und Harald Pries für die Anbringung. Harald und das 
Kompetenzteam haben dann auch die Vorrichtung 
geschaffen, damit sich die Fotoplakate von Holger 
Szellinski problemloser präsentieren lassen. Diese Fotos 
stellen für die Spieler und mich eine besondere 
Wertschätzung unseres Turnieres dar und sorgen immer 
für Gesprächsstoff. Dank an das Kompetenzteam und 
Holi. 
Besondere Erwähnung gilt unserem Turniermasseur 
Thomas Eisold. Er hat mit seinen goldenen Händen nicht 
nur manchen Spieler im Turnier gehalten (Ich sage Dir, 
deinem Team und allen, die zum Gelingen des Turniers 
beigetragen haben, herzlichen Dank – es war Klasse! Mein 
Spiel hat allerdings nur Thomas möglich gemacht – toll, 
so ein Turnierphysio! Ohne ihn hätte ich das nächste 
Match nicht bestreiten können! Mario E), sondern durch 
Spenden der Massierten über 250 Euro erarbeitet, die in 
unsere Jugendarbeit fließen. Des Weiteren hat Thomas 
einen neuen Fairplay-Preis gestiftet, den wir in diesem 
Jahr zum ersten Mal übergeben konnten. Den Preis erhielt 
Philip Schultner (Strand 08), der immer mit seinem Vater 
im „Team Schultner“ anreist und in seinem ganzen 
Auftreten von Thomas und dem Orgateam als preiswürdig 
auserkoren wurde. 
Die sommerliche Hochdrucklage bescherte uns ein Su-
perwetter, am Finaltag fast schon zu heiß, und 
dankenswerterweise  Licht  zum Spielen bis 22:00 Uhr. 
Eigentlich plane ich die Turniertage nur bis 20 bzw. 21 
Uhr und einer Spieldauer von 90 Minuten. Das sich die 
Spieler nicht unbedingt nach meinen Planvorstellungen 
richten ist nicht verwunderlich, aber Spieldauern von 2,5 
bis 3 Stunden schon. Meine Spielplanung wäre dieses Jahr 
deswegen auch ziemlich aus dem Ruder gelaufen, hätten 
nicht 3 Spieler ihre Meldung wieder kurzfristig zurückge-
zogen, was bedeutet, dass ich im nächsten Jahr die Felder 
begrenzen muss.  
Zur Turniergeschichte des ersten Wettkampftages 
Mittwochabend: Das letzte Match befindet sich um 22 
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Uhr im Matchtiebreak als ein selbstbewusster Wandererge-
sell wenig tennisaffin auf die Anlage stiefelt. Nach kurzer 
Einweisung, dass Spiel befände sich in der entscheidenden 
Phase, setzt er sich interessiert das Spiel beobachtend zu 
uns, um dann sein Anliegen in Ehrbarkeit vorzubringen. Er 
suche für sich und seine weiteren 9 Wanderer-Gesellen 
und –Gesellinnen eine Unterkunft für die Nacht. Nach 
kurzer Rücksprache mit Gabi Mencke haben wir der 
Gruppe, die eine Tischlerin nach 5-jähriger Wanderschaft 

nach Kiel zurückbegleitete, erlaubt, die Nacht unter un-
serem neu aufgestellten Pavillon (Alexander sei Dank!) zu 
verbringen und unsere sanitären Räume zu nutzen. Holi 
und ich haben die dankbare Gruppe mit einigen ehrbaren, 
gut gekühlten Getränken aus Gabis Zapfhahn versorgt und 
noch viel über das spannende Leben von jungen, weltoffe-
nen Menschen auf Wanderschaft erfahren. Ein spannender 
erster Turniertag endete früh morgens um 1 Uhr mit viel 
Achtung vor jungen Leuten, die ihren Beruf und die Welt 
mutig und ehrbar erkunden. 
Zum sportlichen Aspekt: Die zahlreichen Zuschauer beka-
men am Finaltag  teilweise erstklassiges Tennis geboten.  
Im Endspiel der Herren prognostizierte die Mehrzahl der 
Zuschauer einen klaren Erfolg für den aufschlaggewaltigen 
Kaltenkirchener Philipp Storjohann. Mirco Cordua (ETC), 
selbst bereits viermaliger Freischütz-Sieger, legte jedoch 
seine Nervosität schnell ab und brachte seinen Gegner mit 
sicherem und variablem Grundlinienspiel in 
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Schwierigkeiten. Philipp  konnte sein druckvolles Spiel 
dadurch  nicht mehr umsetzen. Auch unterliefen dem 
deutschen Ranglistenspieler in der Anfangsphase zu viele 
leichte Fehler. Mitte des ersten Satzes stellte der 

Titelverteidiger sein Spiel aber um. Er suchte jetzt nicht 
mehr den schnellen Punkt, reduzierte dadurch seine 
Fehlerquote und gewann den ersten Durchgang mit 7:5. 
In Satz zwei konnte Mirco Cordua sein hohes Niveau 
nicht mehr halten und unterlag am Ende trotz sehenswert-
er Ballwechsel mit 1:6. Philipp siegte zum dritten Mal in 
Folge durch und darf den Siegerpokal ab sofort dauerhaft 
in die heimische Vitrine stellen. Neben dem Pokal erhält 
der Sieger einen Scheck in Höhe von 200 Euro. Finalist 
Mirco Cordua erhielt 100 Euro. Philipp hat sich im let-
zten Jahr um ca. 150 Positionen in der Herren DTB-Ran-
gliste verbessert und steht jetzt an 190. Stelle in Deutsch-
land. Mit dem ungesetzten, aber trotzdem meinen 
Geheimfavoriten darstellenden Peter Kowallik setzte im 

Feld der Herren 50 ein weit-
erer Akteur unseres ETC ein 
sportliches Ausrufezeichen. 
Er unterlag in einem hart 
umkämpften und hochklassi-
gen Finale dem Vor-
jahressieger Hauke Schröder 
vom TC Mürwik denkbar 
knapp mit 6:7, 6:7 jeweils im 
Tiebreak.  
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In der Herren 40-Konkurrenz verteidigte der Lübecker 
Marco Schmidtchen seinen Titel nach mehrfachem Ein-
satz von Thomas Eisold durch einen Zweisatzerfolg über 
Markus Dönges vom TC Rossbach deutlich 6:2, 6:0.   
Bei den Herren 60 erwies sich der erstmals in Eutin ange-
tretene Werner Weimann vom TC Waldenau als Schreck 

aller Lütjenburger 
Spieler, die allesamt 
ihrer Regionalliga-
mannschaft entstam-
men.   Nach Willi 
Stiebert musste der an 
2 gesetzte Dieter 
Franke vor der 
unglaublichen Lauf-
bereitschaft Wein-
manns kapitulieren.  
In einer finalen 

Hitzeschlacht konnte Werner dank besserer Physis mit 
Torsten Essl den Seriensieger der vergangenen Jahre mit 
6:4, 6:7, 6:2 besiegen und überglücklich den 200-Euro-
Eventim-Gutschein, den alle Sieger der Altersklassen er-
halten, Pokal und Siegershirt in Empfang nehmen.  
Die Nebenrundensieger 2018 heißen: 
Herren: Jonas Schumacher (ETC) - Timo Lotties (LTC) 
2:6/6:3/12:10 
He40: Kai Brandt (Suchsdirfer SV) – Sven Giesler (ETC 
6:1/6:4 
He50: Michael Breitkopf (TCS Börnsen) – Achim Bogs 
(ETC) 6:4/7:5 
He60: Willi Siebert (Lütjenburg) – Günter Barnstedt (Lüt-
jenburg) 6:3/6:4 
Mich freut besonders, dass fast alle Spieler neben hochk-
lassigem Sport dem Turniermotto des Fairplay in überra-
gender Weise gerecht geworden sind.   
Euer  
Klaus-Peter Kluwe-Böttger 
 
p.s.: Einige Danksagungen von Spielern und Besuchern 
Nochmals besten Dank an Dich und den netten Fotografen 
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für die tolle Arbeit, die Ihr leistet. Habe bei meinen 
Clubkameraden, alles begnadete Biertrinker, schon für 
das Turnier im nächsten Jahr geworben. Mal sehen, ob es 
dann eine Fahrgemeinschaft nach Eutin gibt. (Werner) 
Moin Moin, danke für das tolle Turnier und alle die an der 
Organisation beteiligt waren. Lieben Gruss und bis zum 
nächsten Jahr :-) Kai B.  
 
Ich sage Dir, deinem Team und allen, die zum Gelingen 
des Turniers beigetragen haben, herzlichen Dank – es war 
Klasse! Mein Spiel hat allerdings nur Thomas möglich 
gemacht – toll, so ein Turnierphysio! Ohne ihn hätte ich 
das nächste Match nicht bestreiten können! Mario E. 
 
Hallo Klaus-Peter, auch wenn schon ein paar Tage ver-
gangen sind, habe ich die netten Stunden bei Euch noch 
gut in Erinnerung. Also nochmal herzlichen Dank für Eure 
Gastfreundschaft und für die richtig gute Organisation.  
Herzliche Grüße auch an Dein Team Michael  
 
Sehr geehrter Herr Kluwe-Böttger, vielen Dank für Ihre 
liebe Mail. Es war wirklich toll Ihr Gast in einem so an-
genehmen Tennisverein sein zu können. Herr Herrmann 
hat mich sehr gut unterhalten... aber nicht nur Herr Her-
rmann.  Alle Anwesenden, inkl Sie, Ihre Frau und die 
weitere Dame aus dem Orga-Team, waren so freundlich 
und offen, dass ich mich wirklich gefreut habe, die schöne 
Atmosphäre Ihres Turniers genießen zu dürfen.  
Gern, bin ich nächstes Jahr wieder dabei und freue mich 
auf ein Wiedersehen.                     
Herzliche Grüße Christina H. 
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Mit 6:0 hätte der Aufstieg vielleicht gelingen kön-

nen... (so hat es nun Schwartau geschafft)  
 

Am 1.9.18 trat die Damenmannschaft vom ETC bei 
strahlendem Sonnenschein beim Ellerbeker TV v. 1886 an. 
  
Die an Eins gesetzte Spielerin Helena Georgiadis, die 
während der gesamten Saison alle Einzel ohne Satzverlust 
überlegen gewann, zeigte erneut Qualität und Kampfgeist 
und bezwang ihre starke Gegnerin Cara-Christin Jeß (LK 

18) mit 6:2, 4:6, 10:2 . Einzig im 2.Satz erlaubte Helena 
sich eine Schwächeperiode. Im Matchtiebreak fand sie zu 
gewohnter Überlegenheit zurück und überzeugte mit 
einem eindeutigen Ergebnis (10:2). 
Auch Melina Georgiadis (4), die zum 3. Mal die Eutiner 
Damenmannschaft verstärkte und dabei ebenfalls eine 
blitzsaubere Einzel-Bilanz vorweisen kann, überzeugte in 
ihrem Match gegen Paula Meier und siegte klar mit 6:0, 6:1.  
Ihr gemeinsames Doppel mussten die Georgiadis 
Schwestern mit 2:6, 4:6 gegen Cara-Christin Jeß und 
Sophia Paar abgeben. Allerdings konnte die 14-jährige 
Melina dabei Erfahrungen im Spiel gegen eine 9 Jahre äl-
tere, kraftvolle Spielerin  sammeln. 
 
Das Match von Jane Peters (2) gegen Sophia Paar ging mit 
2:6, 3:6 verloren. Das Ergebnis spiegelt jedoch nicht die 
Leistung, die Peters auf dem Platz zeigte. Oft ging es bei 
den Punkten über Einstand. Auch Peters Saison-Bilanz 

Hauptakteurinnen Damen v.l. Jane Peters,  
Ylva Brandenburg, Helena Georgiadis, Melina Georgiadis
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trägt mit 4 Einzel- und 5 Doppel-Siegen bei 6 Begegnun-
gen erheblich zum 2. Tabellenplatz bei.  
Franca Schwikerath, bei ihrem 2. Mannschaftseinsatz an 
3 gesetzt, hatte den Matchgewinn gegen Pia Wäger  greif-
bar nah vor Augen. Nachdem sie den 1. Satz mit 4:6 
abgeben musste, konnte sie im 2. Satz die Führung ihrer 
Gegnerin bei 0:3 umdrehen und mit starker Leistung 6:4 
nach Hause bringen. Im entscheidenden Matchtiebreak 
führte Franca zunächst überlegen, konnte aber 3 Match-
bälle nicht verwandeln. 9:11 das knappe Ergebnis.  
Anschließend zeigten Peters und Schwikerath in ihrem 
gemeinsamen Doppel Spielfreude und Siegeswillen und 
führten mit ihrem Matchgewinn (6:3, 6:4) gegen Pia 

Wäger und Paula Meier das Unentschieden gegen den 
Ellerbeker TV herbei. 
Die üblicherweise an 2 gesetzte Ylva Brandenburg fehlte 
bei dieser letzten, wichtigen Begegnung leider, konnte 
aber in der Saison mit 4 Einzel- und 4 Doppelsiegen in 5 
Begegnungen ihre Stärke beweisen und trug maßgeblich 
zum guten Saison-Erfolg der Eutiner Damenmannschaft 
bei.  
 
Lena Aden 
  
  

Spiel in Elerbek v.l. Melina Georgiadis, Jane Peters,  
Franca Schwikerath, Helena Georgiadis
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Unsere Bambinos sind  1. (Bezirks-) Klasse! 
 

Die „Bambinos“ des Eutiner Tennisclubs Grün Weiss haben 
den Aufstieg in die 1. Bezirksklasse geschafft. Der Tennis-
Mannschaft, bestehend aus Joris Denissow, Raphael Tret-
tow, Lukas Brach und Matti Wulff (1.Foto v.l.) reichten 

dazu zwei Einzelsiege bei 
ihrem letzten Punktspiel am 
29.6. auf der heimischen An-
lage gegen ihre beiden Gäste 
Julius Uhlmann und Henri 
Spangenberg vom TC Clever-
au-Langenfelde II. Joris Denis-
sow setzte sich in seinem Einzel 
gewohnt souverän mit 6:3, 6:0 

gegen Henri Spangenberg durch. Lukas Brach konnte sein 
Einzel gegen Julius Uhlmann ebenfalls für sich entschei-
den. Nach einem hart umkämpften aber sehr fairen 1. Satz, 
der nach Tiebreak mit 7:6 endete, ging der 2.Satz mit 6:0 
klar an Lukas Brach.   
 
Das Doppel konnte nicht mehr ausgetragen werden, da ein-
er der Gäste einer anderen Verpflichtung nachkommen 
musste. So blieb Matti Wulff, der ebenfalls pünktlich spiel-
bereit war ein offizieller Einsatz verwehrt. Dies wurde je-
doch in einem „Spaß-Doppel“ der verbliebenen 4 Jungen 
mit anschließendem Essen und einer Extra-Portion Eis für 
den errungenen 
Sieg und den Auf-
stieg, an dem auch 
Raphael Trettow in 
den vorausgegan-
genen Punktspie-
len seinen Anteil 
hatte, wieder 
wettgemacht. 
 
Lena Aden

 Joris, Rapael, Lukas, Matti
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Strahlende Gesichter bei den Jugendclubmeister-

schaften 
 

Es bedurfte einiger Vorbereitung und etlicher Überre-
dungskünste seitens des Trios Trainer und Jugendwartin, 
aber schließlich war es soweit: 
Am zweiten Septemberwochenende fanden unsere 
diesjährigen Jugendclubmeisterschaften statt. 30 Teil-
nehmerInnen der Altersklassen U8 bis U 18 spielten um 
Pokale und Medaillen. Urkunden gab es für alle Akteure 
und noch einiges mehr!  

Die Jüngsten starteten am Samstagmorgen in der Gustav 
Tesnau Halle mit einem bunten Programm aus Kleinfeld- 
und Midcourttennis sowie Schnellig- und Geschick-
lichkeitsübungen unter Anleitung unserer Trainer Bob 
Malone und Sven Giesler. Über drei Stunden genoss unser 
Tennisnachwuchs Spiel und Spaß während  die Eltern 
zuschauen konnten.  
Bei der anschließenden Siegerehrung wurde Constantin 
Hanssen in der Gruppe U9 mit dem Siegerpokal ausgeze-
ichnet. Rang 2 u.3 gingen mit entsprechenden Pokalen an 
Max Borowski und Aaron Dahlmann. Auf den Plätzen 4, 5 
und 6 folgten Emil Iske, Fynn Klass und Tilda Spindler, 
die eine Medaille mit Band in unseren Vereinsfarben „grün 
weiß“ erhielten. In der Gruppe U8 belegten Edgar Tack, 
Junis Acar und Nico Grobe die Plätze 1, 2 u. 3 und freuten 

sich über Gold, Silber und Bronze Pokale. 🏆 Medaillen 
gingen an Len Eisold, Janica von der Bank und Milas Acar 
(4, 5 u. 6). 
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In der Midcourtgruppe siegte Liv Westendorf vor Barbara 
West und Bente Spindler. Laurentija Peci belegte den 4. 
Rang.  
Jedes Teilnehmerkind (und auch manches Geschwis-
terkind) erhielt außerdem eine Naschi-Tüte, die ich zuvor 
mit Freude zusammengestellt hatte.  
Während sich Bob und Sven um unsere jüngsten Mit-
glieder kümmerten, eilte ich zur Anlage am Seescharwald, 
um dort die älteren Teilnehmer zu ihren Matches zu be-
grüßen und zu betreuen.  
Die 8 Begegnungen unter freiem Himmel verliefen z.T. 
unerwartet eng und waren nicht nur für Eltern und Großel-
tern spannend. So mancher, der eigentlich das ebenfalls 
stattfindende Aufstiegsspiel unserer Herren 50 in die Lan-
desliga verfolgen wollte, begeisterte sich auch für die 
Matches der Youngsters. Es war also richtig was los auf 
der Anlage und die Stimmung hervorragend. Ebenso am 
Sonntag. Ab dem frühen Mittag wurden bei teilweise 
schönstem Sonnenschein die letzten der 15 Sandplatz-Par-
tien ausgetragen. Auch hier kam es zu hart, aber immer fair 
umkämpften Punkten. Das längste Match wurde in der 
Gruppe U16m. ausgetragen. Nach knapp 3 Stunden setzte 
sich Jim Vedder gegen Paul Kubitza durch und belegte 
damit den 1. Platz in dieser 2-er Gruppe. 
Bei der einzigen Mädchengruppe gelangte Melina Geor-
giadis mit 2 glatten Siegen 
über ihre Freundinnen Gre-
ta Busse (2.) und Lenya 
Oesinghaus (3.) zum Titel 
Jugendclubmeisterin 2018. 
Auch Greta und Lenya 
lieferten sich ein tolles 
Match!  
Bei den U14m. siegte Joris 
Denisow überzeugend vor Lukas Brach (2.), Matti Wulff 
(3.) und Lasse Krüger (4.) und wurde Clubmeister seiner 
Gruppe. Nach ihren Einzeln fügten die vier Jungen aus 
Spielfreude spontan ein gemeinsames Spaß-Doppel auf 
dem Center-Court an, welches die begeisterten Zuschauer 
bis zur Siegerehrung bestens unterhielt. Viel Applaus und 

Längstes Match - Sieger Jim Vedder
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Gelächter prägten dabei die sonnige Atmosphäre.  
Zuvor hatte auf eben jenem Center-Court Marlon Witten-
burg in der Gruppe 
U18m. leistungsstark 
den Titel Jugendclub-
meister 2018 geholt. Er 
konnte alle seine Spiele 
klar durchbringen und 
besiegte seine Mann-
schaftskollegen Louis 
Reuter (2.), LasseZim-
mermann (3.) und Nico 
Dührkoop (4.), deren 
Partien allesamt erst durch Matchtiebreak entschieden wer-
den konnten und sehr spannend waren. Ein sehr knappes 
Ranking also.  
Marlon Wittenburg war bereits in den vergangenen Jahren 
erfolgreich, ebenso wie Helena Georgiadis, die ihren Titel 
gerne verteidigt hätte, aber bei der diesjährigen Austragung 
der JCM keine Herausforderinnen fand. Im Anschluss an 
die Finalspiele warteten auf alle TeilnehmerInnen Hot 
Dogs und Getränke, Musik und ein nettes „get together“ 

bis es zum krönenden Abschluss, der Siegerehrung kam. 
Bob Malone und ich durften unsere erfolgreiche ETC-Ten-
nisjugend mit Gold, Silber und Bronze Pokalen, Medaillen 
und Urkunden auszeichnen. Schweißbänder gab es noch 
hinzu, als Anerkennung für die Teilnahme, die für Einige 
bedeutete gegen Freunde antreten zu müssen. Alle 
Spielerinnen und Spieler haben dabei eindrucksvoll 
gezeigt, dass man sich auf dem Platz fair miteinander 

Einzige Mädchengruppe Siegerin  
Melina Georgiadis, Greta li., Lenya re.

 v.l. Lasse, Marlon, Louis, Nico
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messen und befreundet sein und 
bleiben kann. 
Aus unserer Sicht waren es gelun-
gene ETC-Jugendclubmeister-
schaften mit tollen Matches, Fair-
Play und fröhlich strahlenden 
Gesichtern! Vielleicht auch eine 
Motivation für weitere Jugendliche 
nächstes Mal mitzumachen - weil 

es Euch einfach auch Spaß machen soll! 
 
Dann also, auf ein Neues im kommenden Jahr! Bob, Sven 
und ich freuen uns auf Euch! 
 
Eure Jugendwartin 
Lena Aden 

Lasse, Matti, Lukas, Joris
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Aus dem Ostholsteiner Anzeiger…… 

ETC-Junioren verpassen Aufstieg  
 

Durch eine Auswärtsniederlage gegen den Liga-Konkur-
renten TC GW Neustadt verpassen die Junioren des Eu-
tiner Tennisclubs Grün-Weiß den Aufstieg in die Bezirk-
sliga. Dabei mussten sich die Eutiner Nico Dührkoop mit 
1:6, 1:6 gegen Felix Lehmann sowie Eliseo Blunck mit 
1:6, 2:6 gegen Jonas Schüler geschlagen geben, ebenso 
wie Lasse Zimmermann mit 4:6, 4:6 gegen Marten 
Köppe. Einzig der an Position drei gesetzte Louis Reuter 
hatte den Matchgewinn schon vor Augen. Er konnte den 
ersten Satz klar mit 6:1 für sich verbuchen, gab jedoch 
den zweiten Durchgang mit 4:6 ab. Den entscheidenden 
Matchtiebreak verlor er denkbar knapp mit 11:13 gegen 
Jarne Schulz.  
Zum Trost konnte der so knapp gescheiterte Louis Reuter 
zusammen mit Eliseo Blunck den Ehrenpunkt für das Eu-
tiner Team im Doppel gegen Marten Köppe und Sebastian 
Böckenhauer mit 6:2, 6:4 verbuchen, nachdem ihre 
Teamkollegen Dührkoop und Zimmermann gegen 
Lehmann und Schüler mit 1:6, 3:6 glatt unterlegen waren.  
Die Eutiner Junioren schließen damit die Saison auf dem 
zweiten Tabellenplatz hinter dem Meister und Aufsteiger 
TC GW Neustadt ab und wollen in der nächsten Somm-
ersaison erneut das Ziel des Aufstiegs anvisieren.  

  
Foto (von links): Eliseo Blunck, Louis Reuter, Nico 
Dührkoop, Lasse Zimmermann 
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Aufstieg für ETC-Juniorinnen  
Das 2-er-Team der Juniorinnen des Eutiner Tennisclubs 
Grün-Weiß krönt die tadellos durchgespielte Saison mit 
einem deutlichen Heimerfolg gegen den TC GW Olden-
burg II. Dabei zeigten die beiden Hauptakteurinnen Franca 
Schwikerath und Melina Georgiadis, wie schon in den vo-
rangegangenen Saisonbegegnungen, erneut ihre Stärke 
und besiegten ihre Gegnerinnen souverän mit 3:0 Match-
punkten. Sowohl Schwikerath mit 6:1, 6:0 gegen Greta 
Lühr sowie Georgiadis mit 6:0, 6:0 gegen Mirjam Sichler 
siegten ungefährdet. Auch das abschließende Doppel ging 
mit 6:0, 6:0 an die ETC-Akteurinnen. Damit steigen die 
Tabellenführenden, die unter Mitwirkung von Mannschaft-

skollegin Greta Busse eine 
punktverlustfreie Saison 
abgeliefert haben, von der 2. 
in die 1. Bezirksklasse auf.  
  
 
Foto: (von links)  
Siegreiches Duo des letzten 
Spieltages: Melina  
Georgiadis und  
Franca Schwikerath 

 
 
 
ETC-Knaben bewahren Aufstiegschance  
Die Knaben-2-er Mannschaft des Eutiner Tennisclubs 
Grün-Weiß schloss die Punktspielsaison siegreich ab und 
bewahrt damit die theoretische Chance auf einen Aufstieg 
in die 1 Bezirksklasse. Das bestens eingespielte Team mit 
Philip Klass und Paul Kubitza konnte im letzten Punktspiel 
beim TC GW Neustadt beide Einzel (6:2, 6:1 und 6:3, 6:0) 
sowie ihr gemeinsames Doppel gegen Jan Burtzlaff und 
Niklas Friedrich mit 7:6, 7:6 für sich entscheiden. In fünf 
Saison-Begegnungen gaben sie nur einmal zwei Match-
punkte ab. Damit belegen sie Platz 2 in der Tabelle hinter 
der TG Raisdorf. Sollte diese ihr letztes Punktspiel am 
kommenden Sonntag verlieren, würden die ETC-Knaben 
in die 1.Bezirksklasse aufsteigen.  
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Foto (von links): Paul  
Kubitza und Philip Klass 
 
 
…… (von Tina Riegel/ 
           Lena Aden) 

Unser Strom:
Natürlich günstig.

Wechseln Sie jetzt zu
den Stadtwerken Eutin

0 45 21 - 705 350

Wir sind für Sie da. Immer.
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Einladung zum 7. Neujahrs-Fatburnerturnier 
am 5. und 6. Januar 2019 
 

Der Kampf gegen den angefutterten Weihnachtsspeck be-
ginnt auch diesmal zu Jahresbeginn in unserer Gustav-
Tesnau-Halle mit dem Doppelturnier. 
 
Ihr könnt spielen als Einsteiger, Mixed, Damen, Jungse-
nioren und Senioren (evt. wieder zu Herren zusammenge-
fasst) und erneut in der Kind/Eltern-Konkurrenz, also 
Sohn/Tochter mit Mutter/Vater. Meldungen sind in maxi-
mal 2 Konkurrenzen möglich: 
Die Spieldauer beträgt für jedes Match genau 1 Stunde 
(incl. 5 Min. Einspielzeit). Dadurch entstehen keine un-
nötigen Wartezeiten. 
Spielbeginn ist am Samstag und Sonntag ab 10 Uhr. 
Das Nenngeld beträgt wie im Vorjahr 10 Euro für 1 
Konkurrenz bzw. 14 Euro für 2 Konkurrenzen und bein-
haltet 1 Verzehrgutschein in Höhe von 6 Euro, Bälle und 
Hallennutzung. 
Auch dieses Jahr stehen dank vieler Ballspenden wieder 
viele attraktive Preise bereit. 
Meldungen können nur online bis zum 31. Dezember 
(Meldeschluss) unter kluweboettger@web.de abgegeben 
werden. 
 
Ich wünsche allen ETC-Mitgliedern frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch. 
 
Euer Sportwart 
Klaus-Peter Kluwe-Böttger 
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ETC Termine 2018/19 
 

1.12.18           Jugendweihnachtsturnier (11-13.00 Uhr) 

3.12.18            Schlemmen im Klub  

7.12. 18           58. ETC Weihnachts-Preisskat-Turnier 

17.12.18          Schlemmen im Klub  

5./6.01.19        Fatburner  

15.02.19         „Quickie“  

10.03.19         Kuddelmuddelturnier  

22.03.19         Jahreshauptversammlung 

23.03.19         1. Frühjahrsputz  

30.03.19         2. Frühjahrsputz  

06.04.19         3. Frühjahrsputz  

22.04.19         Ostermontag - Saisoneröffnung mit   

                       Fahne hissen und  Kuddelmuddel- Turnier 

27./28.4.19     Saisoneröffnungsturnier  

28.04.19         Tag der offenen Tür  

10.06.19          Pfingstmontags - Kuddelmuddelturnier 

25./26.5.19     Sparkassenimmobilienmixedcup  

26.6-30.6.19   Freischützturnier  

…weitere Termine folgen…

Umbruch 3. Heft 2018.qxp_Umbruch 1. Heft 2008 zum Druck  11.12.18  09:51  Seite 31



Stattgefundene Skatturniere vom 

8.12.2017 bis heute:
 

......Preisskat 
am : 

1. Sieger 
mit...... Punkten 

2. Sieger 
mit...... Punkten 

3. Sieger 
mit...... Punkten 

51.     8.12.17 Uwe Loewe / 
2425 

Uwe Wolberg / 
2255 

Farhad Mehranshad / 
1961 

52.     2.2.18 Carsten Bruhn / 
2397 

Uwe Loewe / 
2087 

Wolfgang Bessert / 
1943 

53.    16.3.18 Karl H. Bornhöft 
/ 2297 

Ulli Jekabsons / 
2206 

Uwe Loewe / 
1906 

54.    18.5.18 Uwe Loewe / 
2177 

Bernhard Dziacka / 
2100 

Karl-Heinz Becker / 
1939 

55.    14.9.18 Karl H. Bornhöft 
/ 2050 

Dieter Schnittke / 
2009 

Andreas Marsau / 
1763 

56.   19.10.18 Wolfgang 
Bessert /1991 

Klaus Börner / 
1920 

Farhad Mehranshad / 
1799 

Kurzfristig wurde dieser Skattermin anberaumt, da unser Gastwirt Manfred Mencke durch einen Autounfall  
sein Fahrzeug nur noch als Totalschaden bezeichnet werden konnte. Durch diese zusätzliche Einnahmen 
haben wir für eine Wiederbeschaffung eines Fahrzuges dieses Skatturnier gespielt (das nächste Skatturnier 
fand dann "turnusmäßig - alle 2 bis 2 1/2 Monate -) am 16. Nov. 2018 statt 

57.   16.11.18 Dieter Schnittke / 
2143 

Uwe Loewe / 
1958 

Helmut Wulf / 
1737 

Nach einem Mehrheitsbeschluss aller anwesenden Skatspieler wurde festgelegt, dass ab sofort vor dem 
Skatspielen bereits um 18:00 Uhr gemeinsam gegessen wird. Wir hoffen, dass dadurch "Zeit" eingespart wird 
beim Wechsel der absolvierten 1. Spielserie mit 27 bzw. 36 Spielen. 
Sichert Euch ihren Weihnachtsbraten !!! Am 7. Dez.2018 ist es dann wieder soweit ! 
Die 58. Veranstaltung und somit der 5. Weihnachtspreisskat des ETC mit noch mehr  
"höherpreisigen" Produkten (frische Gänse und Enten, geräucherte Schinken, Rindfleisch- 
Rouladen , Käse und viele andere Sachpreise werden ausgespielt). 
58.   7.12.18 
5. Weihnachtsskat 

   

 
 

TESNAU 
EISEN  HEIZUNG  SANITÄR 

 

SEIT 1912

Wir bieten Ihnen: 
fachgerechte Bad- und  
Heizungsplanung 
 
Wir führen für Sie am Lager  
Form- u. Stabstähle, Röhren, 
Bleche, Baustähle u. -gewebe 
Öl-, Gas- und Solaranlagen 
Bäder, Badmöbel 
Fertiggaragen, Garagentore,  
Türen, Zäune 
Befestigungsmaterialien, 
Eisenwaren  
Dachrinnen, 
Entwässerungen

Telefon 0 45 21/70 46 60 
www.tesnau.de
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 eMail Adresse aktuell? Sollten sich Eure eMail-Adressen verändert haben oder 
noch keine im ETC hinterlegt sein, bitte eine kurze Mail an Klaus-Peter, unserem 
"eMail-Verwalter": Kluweboettger@web.de  
 

 LED-Lichterstatt erreicht den ETC: Ich habe mir erlaubt, 2 XXL LED-Lichterketten 
warmweiss je 80m zu sponsoren. Dank des Anlagen-Kompetenz-Teams konnten wir 
die Tennishalle äusserlich ein wenig stimmungsvoll auf die schöne Weihnachtszeit 
vorbereiten. 

Ich wünsche allen Mitgliedern und den dazugehörigen Familien geruhsame sinnlich schöne 
Weihnachten und ein gesundes neues Jahr. Besonders freue ich mich darauf, mit Euch allen 
ein gutes neues und erfolgreiches ETC-Clubjahr zu starten.  

Alexander Herrmann 
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Eutiner Tennisclub „Grün – Weiss“ 
von 1950 e.V. 
Vorstand / Ansprechpartner 

Position: Name, Anschrift: Tel.: / E-Mail: 

1. Vorsitzender Jürgen Unger 
Polziner Str. 8, 
23714 Bad Malente 

Tel.: 04523 - 2995 
Mobil: 0162 - 1670663 
unger66@arcor.de 

2. Vorsitzender Alexander Herrmann 
Jungfernort 12, 
23701 Eutin 

Tel.: 04521 - 7956 888 
info@zum-alten-forsthof.de  
 

Kassenwart Ulrich Jekabsons 
Meinsdorfer Weg 140 
23701 Eutin 

Tel. 04521 - 4532 
jekabsons@t-online.de 

Sportwart/in K.-P. Kluwe-Böttger 
Marx-Meyer-Str. 4, 
23701 Eutin 
Lydia Kahmke 
Schwentineblick 12, 
23701 Eutin 

Tel. : 04521 71220 
kluweboettger@web.de 
 
Tel. : 04521 - 8479537 
Mobil: 0170 - 4048090 
kahmke@online.de 

Jugendwartin Lena Aden 
Sielbecker Landstr. 13, 
23701 Eutin 

Tel.: 04521 -  
Mobil: 0172-4306594 
adenlena@aol.com 

Schriftführerin/ 
Redaktion 
ETC Aktuell 

Dr. Isabelle Schur 
Bergstr. 7, 
23701 Eutin 

Tel.: 04521 - 8308218 
isaschur@freenet.de 

Pressesprecherin Tina Riegel Tel.: 04521-8451163 
tina.schokoriegel@gmail.com 

Anlagen-
Kompetenzteam 
 

Harald Pries 
 
 
Gerd Heinen  
Matthias Hehs 
Günter Alles  
Günther Riensche 

Tel.: 04521 / 4530 
Mobil: 01516 – 2664164 
harald.pries.eutin@t-online.de 
Mobil: 01522 - 8485210 
Mobil: 0176 - 95829636 
Mobil: 01522 -1975525 
Mobil: 0174 - 3109354 

Hallenbuchung Christian Roth 
Godenbergstr.10 
23714 Bad Malente 

Tel.: 04521 - 4098214 (dstl.) 
Mobil: 0176 - 32935505 
fliege71@aol.com 

Tennisschule 
Bob Malone 

Robert Malone 
Riemannstr. 67 a 
23701 Eutin 

Tel.: 04521 - 7620323   
Mobil:  0173 - 2302187 
info@tennisschule-eutin.de 

Internetadresse 
www.tceutin.de 

David Grein 
Lasse Schulz 

Mobil:01590-3151015 
eutintennisclub@gmail.com 

„ETC“ - Bankverbindungen : 
Sparkasse Holstein, BIC: NOLADE21HOL 
CLUBKONTO: IBAN: DE26 2135 2240 0000 004051 
TENNISHALLENKONTO: IBAN: DE61 2135 2240 0000 0303 87 
SPENDENKONTO: IBAN: DE39 2135 2240 0134 9501 20 

Tennisplätze/Clubhaus 
Bebensundweg 3 (Am Seeschaarwald) 
23701 Eutin - Fissau / 04521- 3222 

Gustav – Tesnau–
Tennishalle 
Sonnenredder 1, 23701 
Eutin 04521- 6920 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts (V. i. S. d. P.) : Eutiner Tennisclub 
Dr. Isabelle Schur (Schriftführerin) Postfach 403 , 23694 Eutin 

Buchung und Zahlung der Einzelstunden für Gastspieler : Eheleute Mencke 
(Gastronomie)-(Sommer: 04521- 3222; Winter 04521- 6920 ) bzw. 0163-
1430288 
 
Stand Dez 2018 
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  Sparkasse 
       Holstein

Made in Holstein

Vertrauen
ist einfach.

sparkasse-holstein.de

Menschen verstehen, 
Sicherheit geben, 
Zukunft denken.

Wenn man einen 
starken Partner 
an der Seite hat.

Das ist meine
Sparkasse Holstein.


